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13.Sitzung des Betriebsausschusses KVHS Aurich-Norden

Sitzungsort:
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Miller-Rottger, Oliver
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KVHS Norden gGmbH

Onnen, Erwin
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Standortleiter Aurich

Nicht anwesend:
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Offentlicher Teil:

Er6ffnung der Sitzung

Feststellung der ordnungsgeméafRen Ladung und der Beschlussfahigkeit

Feststellung der Tagesordnung
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Genehmigung der Niederschrift Gber die 6ffentliche Sitzung vom
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24.06.2019

Einwohnerfragestunde

Bericht des Betriebsleiters zum aktuellen Stand der VHS-Arbeit

Aufhebung Sperrvermerk Zuschuss fiir den Eigenbetrieb Kreisvolkshoch-
schulen Aurich-Norden
Vorlage: 1X/2019/218

8. Weiterfiihrung Bundesprogramm "Demokratie leben!"
Vorlage: 1X/2019/219

9. Verkauf Teilgrundstiick Parkplatz "Am Schlicktief 5" in Norden
Vorlage: 1X/2019/220

10. Verschiedenes, Wiinsche, Anregungen

11. Einwohnerfragestunde

12. SchlieBung der Sitzung

Offentlicher Teil:

TOP 1 Eroffnung der Sitzung

Der Vorsitzende begriiit die Anwesenden und eréffnet die Sitzung um 14.30 Uhr.

TOP 2 Feststellung der ordnungsgemaRen Ladung und der Beschlussfahig-
keit

Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemaRe Ladung und Beschlussfahigkeit fest.

TOP3 Feststellung der Tagesordnung

Der Tagesordnungspunkt 9 ,Verkauf Teilgrundstiick Parkplatz Am Schlicktief 5“ muss
auf eine spéatere Betriebsausschusssitzung verschoben werden, da noch Unklarheiten
zu Bodenrichtwerten fir dieses Grundstiick entstanden sind, die noch geklart werden
mussen.

Die Tagesordnung wird einstimmig so beschlossen.

TOP4 Genehmigung der Niederschrift liber die 6ffentliche Sitzung vom
24.06.2019

Bei einer Enthaltung wird die Niederschrift Gber die 6ffentliche Sitzung vom
24.06.2019 genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

——> Ja-Stimmen: 14 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1
sl einstimmig beschlossen
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TOP5S Einwohnerfragestunde

Da keine Einwohner der Sitzung beiwohnen, entfallt die Einwohnerfragestunde.

TOP 6 Bericht des Betriebsleiters zum aktuellen Stand der VHS-Arbeit

Herr Epple begrifRt die Anwesenden. Er hat zu diesem Tagesordnungspunkt eine Pra-
sentation erstellt, die er erlautert. Die Prdsentation ist diesem Protokoll als Anlage
beigefiigt.

Er verweist auf verschiedene Hohepunkte, wie z. B. das Fest der Kulturen und Genera-
tionen im Juni 2019 sowie das 30jdhrige Jubildum der internationalen Sommerakade-
mie mit 230 Teilnehmenden im letzten Monat. Das Konzert im Kulturgarten und das
Kindersommerfest Ende August fanden grolRen Anklang in der Bevdlkerung. Die Eroff-
nung der Jugendberufsagentur Aurich fand ebenfalls Ende August statt. Wie in Norden
ist dann in Aurich auch eine flichendeckende Vernetzung fiir den Ubergang von der
Schule in den Beruf fir junge Menschen gewahrleistet. Herr Epple triagt weiter vor,
dass die Ausbildungsmesse in Aurich ebenfalls ein voller Erfolg war.

Die ,Lange Nacht der Volkshochschulen” fand gerade erst am vergangenen Freitag
zum hundertjahrigen Bestehen der Volkshochschulen statt. Die Veranstaltung in Nor-
den war trotz des groRartigen Angebotes mit einer Zeitreise durch hundert Jahre
Volkshochschule leider nicht ganz so gut besucht, wahrend in Aurich Gber 500 Teil-
nehmende auf allen Etagen Angebote mit musikalischer Unterhaltung wahrnahmen.

Gemeinsam mit anderen Volkshochschulen im gesamten Bundesgebiet wollen auch
die Kreisvolkshochschulen Norden und Aurich einen Beitrag zur politischen Bildung
leisten und stellen das neue Herbstsemester unter das Motto ,,zusammenleben, zu-
sammenhalten”. In diesem Zusammenhang macht Herr Epple insbesondere auf zwei
Veranstaltungen am 21.11.2019 ,,Die gespaltene Republik — Bedroht Rechtspopulismus
den gesellschaftlichen Zusammenhalt?“ und am 11.12.2019 ,Letzte Rettung fiirs Kli-
ma? Hinter den Kulissen des Weltklimagipfels” aufmerksam. Diese Veranstaltungen
werden an anderen VHS-Standorten im Bundesgebiet durchgefiihrt, andere Volks-
hochschulen kénnen sich dann per Livestream dazu schalten.

AnschlieBend stellt Herr Epple die Fortbildung 2019/2020 ,,Frauen in die Kommunalpo-
litik” vor.

Um einmal auch eine andere Klientel in die Kreisvolkshochschule Aurich ,zu locken®,
wird laut Herrn Epple am 01.12.2019 dort ein Flohmarkt veranstaltet.

Weiterhin informiert er iber das zehnjahrige Jubildum der Fotogruppe des Mehrgene-
rationenhauses Norden; die Frauengesundheitswoche wird im November ihr 25-
jahriges Jubildum feiern. AuBerdem wird es im November wieder einen Weih-
nachtspackchenkonvoi geben.

Nach diesen positiven Meldungen macht Herr Epple jedoch auch auf die verschiede-
nen Risiken in der VHS-Arbeit aufmerksam. Er weist auf die geplante starkere steuerli-
che Belastung der allgemeinen Weiterbildung hin. Die geplante Neufassung des Um-
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satzsteuergesetzes konne zu einer Verteuerung vieler Angebote fiihren, da eine Um-
satzsteuerbefreiung nur noch fiir Bildungsangebote vorgesehen sei, die dem berufli-
chen Fortkommen dienen wiirden. Betroffen waren vor allem Sprachkurse, kulturelle
und Gesundheitsangebote; insgesamt wohl mehr als zwei Drittel aller Kurse an den
beiden Kreisvolkshochschulen Aurich und Norden.

Sicher von der Umsatzsteuer befreit sollen demnach in Zukunft nur noch solche Kurse
sein, die beruflich unmittelbar verwertbar sind oder dem Schul- oder Hochschulunter-
richt zugeordnet werden kénnen. Fir alle anderen Kurse muissten die Volkshochschu-
len kiinftig Umsatzsteuer erheben. Die Bundesregierung habe den Gesetzesentwurf
auf den parlamentarischen Weg gebracht, eine Beschlussfassung durch den Bundestag
sei fir Ende des Monats geplant. Bundesweit wiirden die Volkshochschulen gegen die
geplante Neufassung protestieren und auf eine Anderung hoffen. Herr Epple hat be-
reits ein Gesprach mit dem Bundestagsabgeordneten Johann Saathoff geflihrt; dieser
habe seine Unterstlitzung zugesagt und wird sich in Berlin daflir einsetzen, dass die
VHS-Kurse weiterhin steuerbefreit bleiben.

Die Beflirchtungen bezliglich der vom Land finanzierten Sprachkurse sieht Herr Epple
bestatigt. Das Land habe fiir 2019/2020 keine neuen Mittel bewilligt, es sollen die
Restmittel aufgebraucht werden. Fiir 2020 soll auf Verpflichtungsermachtigungen zu-
gegriffen werden konnen. Das habe zur Folge, dass jetzt schon weniger Sprachkurse
bewilligt werden. Die Landesregierung habe sich mit der Begriindung, die Kurse seien
Bundesaufgabe, aus der Forderung zurlickgezogen. Nun miisse man sehen, wie sich
die Situation entwickeln werde.

Zur Entwicklung der Teilnehmerzahlen in der Fliichtlingsarbeit informiert Herr Epple,
dass die Kreisvolkshochschulen gemeinsam mit dem Landkreis Aurich (Ausldnderbe-
horde u. Sozialamt) an einem neuen Konzept fiir das Integrationszentrum Utlandshorn
arbeiten. Der aktuelle Dienstleistungsvertrag zur Flichtlingsarbeit [auft zum Jahresen-
de aus, ab dem 01. Januar 2020 soll das Integrationszentrum Utlandshorn eine neue
Ausrichtung erfahren.

Laut Herrn Epple habe sich die Klientel in Utlandshorn seit dem Hohepunkt der Fliicht-
lingskrise verandert. Fanden dort zunachst vor allem Geflichtete aus Syrien eine Un-
terkunft auf Zeit, seien es heute vor allem Manner mit geringen Chancen auf Asyl.
Rund 80 % der Bewohner seien von Abschiebung bedroht. Dementsprechend gering
sei auch die Motivation der Betroffenen, an Sprachkursen und anderen MaRBnahmen
teilzunehmen. Das Gegenteil sei der Fall. Der Frust einiger Manner tber die unsichere
Situation entladt sich in Sachbeschaddigungen. In der Familienunterkunft Moordorf
kam es kiirzlich auch zu einem tatlichen Angriff auf einen Mitarbeiter.

Insgesamt stellt Herr Epple fest, dass die Fliichtlingszahlen rlickldufig seien. Auch seien
in jungster Zeit in Aurich vermehrt Asylbewerber aus verschiedenen afrikanischen
Staaten aufgenommen worden Auch mehrere Schutzsuchende kurdischer Herkunft
leben aufgrund der Situation in der Tirkei in Einrichtungen der KVHS.

AbschlieBend berichtet Herr Epple von der Erarbeitung der strategischen Ziele fir
2020 und der folgenden Jahre. Diese werden in der ndchsten Betriebsausschusssitzung
am 03.12.2019 vorgestellt.

Schlussendlich informiert Herr Epple noch Uber das besondere Jubildaum ,25 Jahre
Jugendhilfe bzw. Soziale Dienste”. Die Festveranstaltung wird am 26.06.2020 stattfin-
den.
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Der Vorsitzende dankt dem Betriebsleiter fir den Vortrag und stellt fest, dass noch
viele interessante Aufgaben auf die Volkshochschulen zukommen werden. Er bittet um
Wortmeldungen.

Herr Forster fiihrt aus Sicht der SPD-Fraktion aus, wie wichtig der Spracherwerb fir
eine gelungene Integration sei. Sprachkurse dirften keine Einschnitte erfahren. Eher
missten mehr Sprachkurse angeboten werden. Wenn die Appelle an die Landespolitik
nicht fruchten wirden, missten die Kreispolitiker dariiber nachdenken, ob finanzielle
Mittel vom Landkreis Aurich zur Verfliigung gestellt werden kdnnten.

Herr Behrens stellt fest, dass es wichtig sei, sich auf die aktuelle Flichtlingssituation
einstellen zu kénnen. In der Vergangenheit sei dem Landkreis und insbesondere den
Volkshochschulen die Fllichtlingsarbeit sehr gut gelungen. Er spricht den Mitarbeiten-
den im Bereich der Integration ein groRes Lob aus.

Ebenfalls loben mochte er jedoch auch die Mitarbeiter*innen der Kreisvolkshochschu-
len fir ihre Arbeit insgesamt. Von daher sei die verscharfte Richtlinie fiir die Steuerbe-
freiung ,ein Schlag ins Gesicht”. Die 900 Volkshochschulen in Deutschland organisier-
ten rund 700.000 Veranstaltungen pro Jahr. Bei strenger Auslegung der beruflichen
Verwertbarkeit kénnten etwa zwei Millionen Teilnehmer*innen finanziell stérker be-
lastet werden. Das wiirde nach seiner Meinung insbesondere Rentner, Menschen mit
Handikap und pflegende Angehorige treffen.

Herr Behrens tragt weiter vor, dass von Seiten der CDU die Volkshochschulen mit der
Prasidentin des Deutschen Volkshochschul-Verbandes Annegret Kramp-Karrenbauer
eine Flrsprecherin hatten.

Deutliche Worte kommen vom Dozentenvertreter der Kreisvolkshochschule Norden,
Herrn Beyer. Nach seiner Meinung geht die Bildungspolitik in Deutschland ,,den Bach
runter” und eigentlich misste ein Aufschrei durch die Bevolkerung gehen.

Frau Altmann fragt nach, ob Integrationskurse in Utlandshérn im klassischen Sinne
Uberhaupt noch moglich sind, wenn 80 % der Menschen von Abschiebung bedroht
sind. Herr Epple antwortet, dass dieses nur auf die Bewohner zutreffen wirde, die
allesamt Manner seien. Integrationskurse und die Sprachkurse fiir Frauen laufen wei-
terhin in Utlandshorn. Hier wiirden die Teilnehmenden von auflerhalb fiir den Unter-
richt nach Utlandshérn kommen.

Herr RoB vertritt die These ,fordern und fordern” und fragt nach, was mit den Perso-
nen in Utlandshorn geschieht, die Straftaten begehen. Herr Epple erldutert, dass die
Einrichtung in solchen Fallen die Polizei einschalte, aber ansonsten nicht viel tun kdn-
ne. Man arbeite mit verschiedenen Behérden an einer neuen Strategie fir das Integra-
tionszentrum. Die Menschen missten ja irgendwo untergebracht werden und ohne
Pass z.B. sei eine schnelle Abschiebung nicht moglich.

Zur Umsatzsteuerbefreiung teilt Frau Seelgen mit, dass sie es fast schon schizophren
findet, dass man einerseits auf das Ehrenamt setzt und andererseits Fortbildungskurse
verteuern will. Auf Nachfrage erlautert Herr Epple, dass die Integrationssprachkurse
von dieser Regelung ausgegliedert waren, da sie vom Bund bezahlt werden. Andere
Sprachkurse hingegen gelten als , Freizeitvergniigen” und waren zukinftig umsatz-
steuerpflichtig.
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Jedenfalls driickt Frau Seelgen ihre Freude dariber aus, dass die SPD und die CDU sich
bemiihen, diese Gesetzgebung noch verhindern zu wollen.

TOP 7 Aufhebung Sperrvermerk Zuschuss fiir den Eigenbetrieb Kreisvolks-
hochschulen Aurich-Norden
Vorlage: 1X/2019/218

Herr Epple teilt mit, dass dem Eigenbetrieb der Kreisvolkshochschulen Aurich-Norden
fir das Haushaltsjahr 2018 ein Zuschuss in Hohe von 250.000,- € fir nicht kostende-
ckende Angebote zur Verfligung gestellt worden sei. Ein weiterer Zuschuss in Hohe
von 250.000,- € wurde mit einem Sperrvermerk versehen, um nach dem Ergebnis des
Jahresabschlusses 2018 den defizitaren Teil freizugeben.

Der Entwurf des Jahresabschlusses 2018 des Eigenbetriebes, der am 24.06.2019 im
Betriebsausschuss vorgestellt wurde, weist einen Uberschuss in Hohe von 118.163,31
€ aus. Dieser Uberschuss entstand aus dem Verkaufserlds einer Liegenschaft in Nor-
den, Kleine Hinterlohne 16. Dieses Geld sollte zunachst als Ricklage eingestellt wer-
den, um noch im Jahr 2018 mit der Renovierung einer Liegenschaft in 26532 GrofR3hei-
de, GroRheider StralRe 46, beginnen zu kdnnen.

Da die Ubertragung dieser Liegenschaft bis Juni 2019 noch nicht abgeschlossen war,
musste im Zusammenhang mit dem Jahresabschluss 2018 dieser Verkaufserlos als
Uberschuss dargestellt werden. Somit kann nur noch von einem Verlustausgleich in
Hohe von 15.162,54 € gesprochen werden.

Herr Epple macht deutlich, dass die KVHS auf die Auszahlung des Verkaufserlses in
Hohe von 118.163,31 € angewiesen sei, damit die Renovierung der Liegenschaft in
GroRheide durchgefiihrt werden koénne. Somit muss der Betrag in Hohe von
133.325,85 € (118.163, 31 € + 15.162,54 € Verlustausgleich) aus dem Sperrvermerk an
die KVHS ausgezahlt werden; der Rest des mit einem Sperrvermerk versehenen Zu-
schusses in Hohe von 116.674,15 € verbleibt dem Landkreis Aurich.

Auf Anfrage von Herrn StauB teilt Herr Hinrichs mit, dass das Gebdude im Besitz des
Landkreises Aurich verbleibt und der Kreisvolkshochschule Norden kostenfrei zur Ver-
fligung gestellt wird. Es gibt jedoch einen hohen Sanierungsbedarf, der ohne Zeitver-
z6gerung finanziert werden muss.

Auf Anfrage von Frau Altmann, zu welchem Zweck dieses Haus renoviert werden soll,
teilt Herr Epple mit, dass geflichtete Familien dort untergebracht werden sollen.

Frau Altmann findet diese Aussage in Anbetracht der sinkenden Flichtlingszahlen
widersprichlich.

Herr Epple macht deutlich, dass durch den Nachzug von Familien ein groer Wohn-
raumbedarf besteht und dieses Haus auch mit genligend Menschen gefiillt werden
kann.

Herr Jelken fand die Beschlussvorlage anfangs fiir nicht sehr eindeutig; nach den jetzi-
gen Erlauterungen halt die CDU diesen Beschluss nun aber fiir eine sinnvolle Entschei-
dung und stimmt dem zu.
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Herr Behrends fiir die SPD schlieRt sich diesen Ausfiihrungen an und tragt diesen Be-
schluss ebenfalls mit.

Danach ergeht bei einer Enthaltung einstimmig folgender Beschluss:

Der Sperrvermerk fiir den Zuschuss des Eigenbetriebes KVHSn Aurich-Norden aus
dem Haushaltsjahr 2018 wird aufgehoben. Dem Eigenbetrieb wird ein Zuschuss in
Hoéhe von 133.325,85 € zum Ausgleich des Jahresabschlusses 2018 zur Verfiigung ge-
stelit.

Abstimmungsergebnis:

—— > Ja-Stimmen: 14 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1
mmmmd>  einstimmig beschlossen

TOP 8 Weiterfuhrung Bundesprogramm "Demokratie leben!"
Vorlage: 1X/2019/219

Herr Epple tragt vor, dass der Landkreis Aurich die Umsetzung des Bundesprogramms
,Demokratie leben!” auf die KVHS Norden gGmbH (ibertragen hat. Die in 2015 begon-
nene Forderperiode lduft Ende 2019 aus. Fiir die neue Férderperiode vom 01.01. 2020
—31.12.2024 haben sich einige Férderbestimmungen verandert. Um die jahrliche ma-
ximale Fordersumme in H6he von 125.000,- € pro Jahr zu erhalten, muss der Landkreis
Aurich einverstanden und bereit sein, den Eigenanteil in Hohe von 10 % zu (iberneh-
men. Dieses entsprache 12.500 € pro Jahr, tUber die fiinfjdhrige Forderperiode insge-
samt 62.500,- €. Die Zuwendungen des Bundes werden an den Landkreis Aurich grund-
satzlich als Teilfinanzierung in Form von nicht riickzahlbaren Zuschiissen gewahrt.

Mit dem Beschluss des Kreistages zur Kofinanzierung liber die gesamte Laufzeit ist eine
mehrjahrige Bewilligung des Bundesprogrammes fiir den Landkreis Aurich mdglich, so
dass auf eine jahrliche Antragstellung und Bewilligung verzichtet werden kdnnte.

Zum bisherigen Projektverlauf informiert Herr Epple, dass die Partnerschaft fiir Demo-
kratie, angesiedelt bei der KVHS Norden gGmbH, in 16 der 18 Stadt- und Landgemein-
den im Landkreis Aurich 112 Projekte bislang initiiert bzw. unterstiitzt hat. Eine weit-
gehende flachenméaRige Prasenz im Landkreis bei der Vergabe der Projekte und bei der
Veranstaltung der jahrlich zwei Demokratiefeste bzw. Demokratiekonferenzen konnte
erreicht werden.

Die Vollversammlung des Begleitausschusses tagt einmal im Quartal. Zusatzlich konsti-
tuieren sich Ausschiisse zur Vorbereitung der Demokratiefeste und Demokratiekonfe-
renzen sowie thematisch arbeitende Projektausschiisse. Bei EinzelmalRnahmen Uber-
wiegen die Akteure der Zivilgesellschaft bei der Planung und Durchfiihrung. In den
Vorbereitungsausschiissen arbeiten neben Mitgliedern des Begleitausschusses nam-
hafte Akteure aus der Zivilgesellschaft, der Verwaltung und der lokalen Politik mit.
Folgende Ziele sollen in der neuen Férderperiode umgesetzt werden:

1. Starkung des demokratischen Engagements von Menschen mit Flucht- und Migrati-
onshintergrund

2. Partizipation sozial benachteiligter Gesellschaftsgruppen

3. Starkung des demokratischen Engagements von Multiplikator*innen

4. Gesellschaftspolitische Sensibilisierung der Verwaltung
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5. Starkung des demokratischen Engagements von Menschen mit Behinderungen

Herr Forster seitens der SPD stimmt dem Programm zu. Es laufe seit Jahren sehr gut
und gerade in Zeiten von vermehrtem Rechtsextremismus sei dieses Programm ext-
rem wichtig. Er schlagt vor, dass dieses Programm in einer der nachsten Sitzungen
einmal detailliert vorgestellt wird.

Frau Seelgen von den Linken beflirwortet diesen Antrag ebenfalls, besonders vor dem
Hintergrund der zurzeit herrschenden antidemokratischen Lage.

Herr Jelken seitens der CDU stimmt auch zu. Dieses Programm miisse — gerade nach
dem Ergebnis der letzten Wahl — unbedingt weitergefiihrt werden.

Es ergeht einstimmig folgender Beschluss:

Der Kreistag beschlieRt die Kofinanzierung fiir die weitere Umsetzung des Bundes-
programmes ,Demokratie leben!” fiir die Forderperiode 2020 — 2024 mit einem jahr-
lichen Eigenanteil in der Hohe von 12.500 € (Gesamteigenanteil fur die Forderperio-

de 62.500,- €).

Abstimmungsergebnis:

——> Ja-Stimmen: 15 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0
sl einstimmig beschlossen

TOP9 Verkauf Teilgrundstiick Parkplatz "Am Schlicktief 5" in Norden
Vorlage: 1X/2019/220

Dieser Punkt wird auf die nachste Betriebsausschusssitzung am 03.12.2019 verscho-
ben.

TOP 10 Verschiedenes, Wiinsche, Anregungen

Es liegen keine Wortmeldungen vor.

TOP 11 Einwohnerfragestunde

Da zu der 6ffentlichen Sitzung immer noch keine Einwohner erschienen sind, ist auch
keine Einwohnerfragestunde erforderlich.
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TOP 12 SchlieBung der Sitzung

Der Vorsitzende schlief3t die Sitzung um 15.27 Uhr.

gez. Roben gez. Daro-Wetzel
Vorsitzender Protokollfiihrerin

10| 10



	ref_sitext
	Anwesenheit
	SMC_BM_PARTEI
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT2
	Nummer
	Betreff
	smc_bm_grzu
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

